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Aus der Region

Kirchen-
Jubiliäum

BLOCK. Vor 60 Jahren, am
16. Oktober, wurde im
Stadtteil Block am Mittel-
weg die Kirche der Heili-
gen Familie geweiht. In
diesem Sinne feiert die
Gemeinde hoffnungsfroh
am Sonntag, 18. Oktober,
um 9 Uhr, das Festhoch-
amt zum Weihetag der
Kirche. Inwieweit im An-
schluss an die hl. Messe
auf das Jubiläum ange-
stoßen werden kann,
hängt von den dann gel-
tenden Corona-Regeln
ab. -red-

Römerabend
NEUWIED. Am 21. Oktober
(18.30 Uhr) findet im
Dachgeschoss der Lan-
desmusikakademie in
Neuwied-Engers der
nächste Römerabend
statt. Neben der Präsen-
tation des Drachenkopft-
weges durch Conrad Lu-
nar wird Dr. Michael P.
Schmude einen Vortrag
zum sprachlichen Erbe
der Römer in unserem
Wortschatz halten und vor
dem Hintergrund des
2075-jährigen Brücken-
schlags besonders auf
Caesars Werk „De Bello
Gallico“ eingehen, wo
diese technische Meis-
terleistung beschrieben
wird. Der Eintritt ist frei. Die
Voranmeldung erfolgt per
Mail an Drachenkopfweg
@gmail.com (mit Na-
me/Vorname, Adresse
und Telefonnummer).

Ohne Wasser
IRLICH. Zur dringlichen
Beseitigung von einem
Rohrschaden an der
Trinkwasserleitung muss
in Irlich oberhalb der Wol-
lendorfer-/Apostel- und
Wiedhöhenstraße in der
Nacht von Montag, 19.
Oktober, auf Dienstag, 20.
Oktober, die Wasserver-
sorgung von 23 bis et-
wa 6 Uhr morgens au-
ßer Betrieb genommen
werden. Die Baustelle be-
findet sich an der Kreu-
zung Industrieweg/Auf
dem Ebenfeld. -red-
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Weitere vier Jahre für den Leistungssport

KOBLENZ/POLCH. Der kommissarische LSB-Präsident Jochen
Borchert (rechts) hat die Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Peter Bil-
ligmann (Mitte) und seinem Institut für Leistungsdiagnostik und
Sporttraumatologie (ILS) in Koblenz um weitere vier Jahre ver-
längert (links Dr. Arnd Gerhards vom Radiologischen Institut

von Essen). Landesweit gibt es nur sechs Einrichtungen, die
nach den Standards des Landessportbundes zertifiziert sind. Da-
zu gehört das ILS, das vom Polcher Sportmediziner Prof. Dr. Pe-
ter Billigmann geleitet wird. „Wenn jungen Sportlerinnen und Sport-
lern die bestmögliche medizinische Betreuung gewährt wird,

dann ist das auch ein politisches Signal im Hinblick auf die ho-
he Wertschätzung des Sports. Für mich ist die Zertifizierung
zum Ende meiner sportmedizinischen beruflichen Laufbahn ei-
ne Anerkennung meiner Lebensleistung“, so Billigmann in ei-
nem ersten Statement. Weiter siehe Innenteil. Foto: Kallenbach

Landkreis erreicht die höchste Stufe:
Rot im Corona-Aktionsplan
Steigende Infektionszahlen machen den Landkreis Neuwied zum „Risikogebiet“

KREIS. -ade- Nach einem
kurzen Hoffnungsschim-
mer zu Wochenbeginn hieß
es am Dienstag dann doch:
der Landkreis Neuwied
übersteigt den Wert 50
und gilt somit als Risiko-
gebiet.

52,4 betrug der Wert, auf
den in den vergangen Ta-
gen alle die Augen richte-
ten – nicht nur die, die hoff-
ten in den Herbstferien noch
wenigstens innerhalb
Deutschlands ein bisschen
Urlaub machen zu können.
Der Inzidenzwert pro
100000 Einwohner berech-
net sich aus der Summe
der neuen Positivfälle der
vergangenen 7 Tage. Aktu-
ell sind 200 infizierte Per-
sonen in Quarantäne (Alle
Zahlen beziehen sich auf
unseren Redaktions-
schluss).
In konkreten Maßnahmen
hat sich die Erhöhung der
Warnstufe allerdings noch
nicht niedergeschlagen: So
hieß es in einer Pressemit-
teilung am Mittwoch: „Kri-
senstab und Task-Force
haben die Entwicklung der
Fallzahlen eng im Blick. Ak-
tuell gelten weiterhin die
Regelungen der Allgemein-
verfügung zur Warnstufe
„orange“. Über zusätzliche
Maßnahmen wird zeitnah
entschieden.“
Demnach bleibt es vorerst
bei den Maßnahmen, die in
Neuwied schon längere Zeit
gelten: nämlich die, ab ei-

nem Wert von 35. Diese
wurden im Kreis Neuwied
vor zwei Wochen bereits
eingeführt, als die Warn-
stufe „orange“ erreicht wur-
de. Durch die Allgemein-
verfügung, die am 3. Okto-
ber in Kraft getreten ist,
sind unter anderem Veran-
staltungen in geschlosse-
nen Räumen nur mit bis zu
100 Personen unter Be-
achtung der allgemeinen

Schutzmaßnahmen zuläs-
sig. Veranstaltungen nicht
gewerblicher Art, also pri-
vaten Feiern, sind mit bis zu
50 Personen zulässig. Zu-
sätzlich wird empfohlen
Feiern und Zusammen-
künfte im häuslichen Um-
feld auf maximal 25 Perso-
nen zu beschränken.
Bei Warnstufe „rot“ können
laut Landesregierung fol-
gende Maßnahmen ergrif-

fen werden: Die Task Force
gibt Empfehlungen für re-
gionale Maßnahmen, die
möglicherweise mit Ein-
schränkungen des öffentli-
chen Lebens verbunden
sind. Diese sind als Allge-
meinverfügung oder im Er-
lasswege regional spezi-
fisch umzusetzen.
Die weiteren Maßnahmen
sollen spätestens am 5. Tag
der Überschreitung des 7-

Tage-Inzidenzwerts ergrif-
fen werden, es sei denn das
Geschehen ist eingrenzbar.
Solche Maßnahmen kön-
nen zusätzlich zu denen
der Stufe orange sein: Ver-
schärfung der Personen-
begrenzung auf eine Per-
son je 20 qm; Kontaktbe-
schränkung auf maximal
fünf Personen; Masken-
pflicht auf öffentlichen stark
frequentierten Plätzen;
Wechsel zwischen Prä-
senz- und Fernunterricht an
Schulen; Etablierung von
Notbetreuungen; Entschei-
dung über Maskenpflicht
auch an festem Platz bei
Veranstaltungen; weitere
Reduzierung von erlaubten
Veranstaltungsgrößen auch
für private Feiern; Schlie-
ßung einzelner gesell-
schaftlicher und gewerbli-
cher Bereiche; Sperrstun-
den ab 23 Uhr, Außenab-
gabeverbot von Alkohol.
Vertreter der Behörden
machten nochmals deut-
lich, dass jetzt alle gefragt
sind und sich an die AHA-
Regeln halten müssen: „Ab-
stand halten, Hygienemaß-
nahen beachten und All-
tagsmasken tragen. Es gilt
jetzt das Infektionsgesche-
hen schnellstens einzu-
dämmen, damit keine wei-
teren Einschränkungen er-
forderlich werden.“
Nun hoffen Behörden und
Bürger, dass bald eine Ent-
spannung bei den Zahlen
eintritt.

Grafik: Land RLP

Notdienst!
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Kanalsanierung ohne
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Wo Einkaufen
LUST macht!

Schwarzer Body
mit Point d‘esprit Musterrr,CCCups aus
Spitze und Cross-Over-Sccchhhnü-
rung auf dem Rücken Meeesssh:
100% Polyamid, Lace: 8999%%%
Polyamid, 11% Elasthan,,,
Farbe: schwarz,
Größe: Einheitsgröße.

NUR19,95EURO
STATT 31,95 EURO
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Zutritt
ab 18 Jahren

Novum Märkte GmbH, Eckendorfer
Straße 60 - 62, 33609 Bielefeld

OBERHONNEFELD
WESTERWALDPARK 1

ANDERNACH
KOBLENZER STR. 92

NEUERÖFFNUNG!
Wir sind wieder für Sie da

und freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
– Tägl. von 11.30–24.00
– Kein Ruhetag

Willkommen bei

„Roula & Stefano“

Buon appetito!

Mittelstraße 107 | 56564 Neuwied

Knusprige Pizza
& leckere Pasta

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

amwochenende.de/
mailto:info@amwochenende.de
amwochenende.de
www.amwochenende.de

